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K 1017/K 1018 Sanierung OD Flacht: Kostenbeteiligung Landkreis

Anlage 1 Vereinbarung K1017 K1018 Sanierung OD Flacht

l. Vorlage an den

Umwelt- und Verkehrsausschuss 28.11.2016
zur Beschlussfassung offentlich

Il. Beschlussantrag

Die Kreisverwaltung dazu ermachtigt, die Vereinbarung zwischen der Ge-
meinde Weissach und dem Landkreis Boblingen Uber die Baumalnahme
»Sanierung der Ortsdurchfahrt Weissach-Flacht im Zuge der K 1017 und K
1018" mit einer Kostenbeteiligung des Landkreises in Hohe von 650.000 Euro
zu unterzeichnen.

lll. Begriindung

Die K 1017 und K 1018 sind im Bereich der Ortsdurchfahrt Weissach-Flacht
dringend sanierungsbedurftig. Die Gemeinde Weissach plant, die historische
Ortsmitte des Teilorts Flacht im Bereich der Kreisstralen neu zu gestalten

sowie die ausgewiesenen Schulwege auf die erforderliche Mindestbreite von
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1,50 m auszubauen. Im Rahmen der Umgestaltung sowie des Ausbaus der Schulwege soll
die erforderliche grundhafte Sanierung der K 1017 und K 1018 mitausgefuhrt werden. Dem-
entsprechend planen die Gemeinde Weissach und der Landkreis, die Ortsdurchfahrt Flacht
im Zuge der K 1017 und der K 1018 (Leonberger und Weissacher Stralde) als Gemein-
schaftsmalinahme grundhaft zu sanieren. Im Zuge dieser Mallnahme werden auch Teile
der Kanalisation und der Wasserleitungen erneuert sowie die Seitenflachen der Stral’e neu
gestaltet.

Die Durchfihrung der Malinahme Ubernimmt die Gemeinde Weissach im Einvernehmen mit
dem Landkreis, weshalb die vorliegende Vereinbarung eine Kostenbeteiligung des Land-
kreises regelt.

Der Landkreis tragt im zu sanierenden Bereich die Kosten flr die grundhafte Sanierung der
Fahrbahn und Verwaltungskosten fur die Planung, Ausschreibung, Vergabe, Bauuberwa-
chung, Abrechnung und Vertragsabwicklung in Hohe von 8 % der Kostenanteils des Land-
kreises.

Aufgrund der Kostenschatzung ergibt sich insgesamt eine Kostenbeteiligung in Hohe von
voraussichtlich 650.000 Euro. Davon entfallen 600.455,73 Euro auf die grundhafte Sanie-
rung und 48.036,46 Euro auf die Verwaltungskosten. Der endgultige Kostenanteil ergibt sich
aus den tatsachlich angefallenen Baukosten nach der Schlussabrechnung. Hiertber wird
der UVA informiert.

Die Vereinbarung mit begleitenden Planungsunterlagen sowie die Kostenberechnung sind
dieser Vorlage als Anlage beigeflgt.

IV. Finanzielle Auswirkungen
Die Kostenbeteiligung des Landkreises in Hohe von voraussichtlich 650.000 Euro ist im

Budget des Kreishaushaltes 2017 im Rahmen des Strallenentwicklungsprogramms (Anlage
6b des Haushaltsplans) enthalten.

—/?‘.\Zc.mt.wc,

Roland Bernhard



	Datum
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

